
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.10.2021 (08:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV Eschersheim 1895 II : SG 1878 Sossenheim 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Eschersheim 1895 II gegen die 
SG 1878 Sossenheim

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 entführten die Gäste der SG
1878 Sossenheim in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TV
Eschersheim 1895 II. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, gewann das Schlussdoppel Kurz / Mothes. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TV Eschersheim 1895 II um die Nummer 1 Lucas
Kaufhold nun 5 Siegpunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Maier / Gajek gegen Bilmez / Tran. In vier
Sätzen gewannen daraufhin Kaufhold / Hackenberg gegen Kurz / Mothes und gaben dabei nur einen
Satz her. Zwischenzeitlich mussten Kornelson / Hertsch zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Dimter / Möhring aber dennoch sicher mit 12:10, 11:6, 6:11, 13:11 ein. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Lucas Kaufhold sein 3:2 gegen Marcel
Kurz feiern konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Dominik Kornelson
gegen Emircan Bilmez, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Emircan Bilmez jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 14:12, 6:11, 10:12, 9:11. Wie eng dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Lange mit Julian
Mothes kämpfen musste Sebastian Maier, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 15:13, 9:11, 12:14,
11:8 niedergerungen hatte. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Nico Gajek beim 11:6, 10:12,
5:11, 11:6, 13:11 gegen Felix Tran zu verrichten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Zu wenig spielerische Mittel hatte
anschließend Wolfgang Hackenberg letztlich im Repertoire, um Bernd Möhring ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig Gegenwehr leistete daraufhin Dirk Hertsch
bei seinem 0:3 gegen Tim Dimter. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Da sein
planmäßiger Gegner Lucas Kaufhold nicht antreten konnte, verbuchte Emircan Bilmez einen
kampflosen Sieg. Zwischenzeitlich musste Dominik Kornelson zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Marcel Kurz aber dennoch sicher mit 11:3, 12:10, 9:11, 11:6 ein. Zwischenzeitlich
musste Sebastian Maier zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Felix Tran aber trotzdem
sicher mit 11:8, 10:12, 15:13, 11:4 ein. Der neue Zwischenstand war 7:5. Kaum Chancen hatte Nico
Gajek beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Julian Mothes. Das folgende Einzel zwischen Wolfgang
Hackenberg und Tim Dimter endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Kurzen Prozess machte danach hingegen Dirk Hertsch beim 13:11, 12:10, 11:9mit Bernd Möhring
bei einem nie gefährdeten Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Beide Doppel holten nun am Ende
eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Das Doppel zwischen Maier / Gajek und Kurz / Mothes endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2021
gegen den TV Seckbach 1875, während die SG 1878 Sossenheim am 10.10.2021 gegen Eintracht
Frankfurt IV antritt.

 Punkte:
 TV Eschersheim 1895 II

Doppel: Maier / Gajek (0), Kaufhold / Hackenberg (1), Kornelson / Hertsch (1) 
Einzel: L. Kaufhold (1), D. Kornelson (1), S. Maier (2), N. Gajek (1), W. Hackenberg (0), D. Hertsch
(1) 

 SG 1878 Sossenheim
Doppel: Kurz / Mothes (1), Bilmez / Tran (1), Dimter / Möhring (0) 
Einzel: E. Bilmez (2), M. Kurz (0), F. Tran (0), J. Mothes (1), T. Dimter (2), B. Möhring (1)


